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Liebe Grabowerinnen und Grabower, liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
des Amtes Grabow, liebe Leserinnen und Leser,
ein spannendes Jahr liegt hinter uns, das mit Herausforderungen 
aber auch viel Positivem aufwartete. Ich möchte Sie in dieser 
Ausgabe gern ein Stück ins neue Jahr begleiten und Ihnen eini-
ge Gedanken sowie einen kleinen Ausblick in 2026 mit auf den 
Weg geben.
Mit der erneuten Wahl zur Bürgermeisterin der Stadt Grabow 
haben Sie mir die Möglichkeit eröffnet, Grabow weiterhin mit 
Ihnen und für Sie zu gestalten. Gemeinsam Ideen zu entwickeln 
und Grabow als lebenswerte Stadt voranzubringen, sind mir 
besonders wichtige Anliegen. Sie sind dabei ein entscheidender 
Teil des Ganzen, denn nur in Gemeinschaft und unter dem Zutun 
aller, können wir Grabow zukunftsfest machen.
Daher möchte ich mich bei allen ehrenamtlich engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern, sei es in politischen Gremien, Vereinen 
oder als punktuelle Unterstützung, herzlich bedanken. Mit Ihrem 
Engagement haben sich beispielsweise für die 2027 stattfin-
dende 775-Jahrfeier vier Arbeitsgruppen gebildet, die bereits 
intensiv an der Planung der Feierlichkeiten arbeiten. Sollten Sie 
selbst auch mitwirken wollen, melden Sie sich gern per E-Mail 
an 775jahre@grabow.de.
Aber schon in 2026 können wir uns auf große Veranstaltungen 
freuen: Im Februar feiert Wanzlitz sein 500-jähriges Bestehen 
mit einem tollen Umzug und einer anschließend zünftigen Feier 
im Festzelt. Außerdem kehrt nach 30 Jahren das Landesernte-
dankfest nach Grabow zurück und wird uns vom 2. bis 4. Oktober 
ein buntes Programm bescheren. Das eigentliche Stadtfest wird 
daher im Sommer nur mit dem Drachenbootrennen am Sonntag, 
den 5. Juli begangen.
Baulich geht es ebenfalls mit großen Schritten voran. Nach er-
folgreichem Rückbau des rückwärtigen Gebäudeteils, besteht 
das zukünftige Facharztzentrum Stadt.Arzt.Grabow. derzeit nur 
noch aus dem Vorderhaus. Der Neubau wird nach Abschluss der 
europaweiten Ausschreibung, der finalen Fördermittelzusage 
sowie nach Vorlage der Baugenehmigung voraussichtlich in 2027 
starten. In der Marktstraße 8 ist der Fortschritt bereits deutlich 
zu sehen. Fast alle Arbeiten an der Hülle sind abgeschlossen 
und der Innenausbau hat begonnen. Die Fertigstellung ist im  
3. Quartal 2026 geplant. Auch in der Kirchenstraße tut sich etwas. 
Im Dezember begann am ehemaligen „Imbiss“ die Entkernung. 
Das Gebäude soll nach dem Umbau für eine gastronomische 
Nutzung zur Verfügung stehen. Hierzu wird zu gegebener Zeit 
eine entsprechende Ausschreibung erfolgen, auf die sich Inte-
ressenten bewerben können.
In der Gemeinde Balow werden in diesem Jahr zwei LEADER-
Projekt finalisiert. Zum einen ist der „Bewegungsraum für JEDEN“ 
am KUK nun mit einem Pumptrack, Fitnessgeräten, Aktivbänken 
und einer sanierten Rundlaufbahn ausgestattet. Zum anderen 
wird der Schulhof neugestaltet und lädt nach Abschluss sowohl 
die Schülerinnen und Schüler als auch alle Kinder nach Schul-
schluss zum ausgiebigen Spielen und Toben ein. Beide Projekte 
werden mit intensiver Beteiligung der Balower Kinder umgesetzt.

À propos Spielen und Toben: Der Spielplatz im Grabower Schüt-
zenpark erhält in Kürze zwei tolle neue Elemente. Ab dem Früh-
jahr können alle Mutigen dort ihre Balancierkünste testen. Wer 
die Natur näher spüren möchte, kann sich Dank Spenden aus 
dem Kuchenbasar der vergangenen Parkviertel-Flohmärkte, au-
ßerdem am neu geschaffenen Barfußpfad erproben.
Naturnah geht es 2026 auch an der Rehberger Brücke zu. Die 
dortige Fläche wird mit heimischen Wildpflanzen und einer Blu-
menwiese versehen und auf natürliche Art umgestaltet. Auch hier 
ist wieder eine Pflanzaktion der geplanten 2.600 Blumenzwiebeln 
angedacht. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Um die im Amt ansässigen Unternehmen näher zusammenzu-
bringen und über aktuelle Interessen, Herausforderungen und 
Ideen auf dem Laufenden zu bleiben, wird das neu organisierte 
Unternehmerfrühstück im Frühjahr fortgesetzt und soll zweimal 
im Jahr stattfinden. Die Veranstaltung erfolgt auf Einladung und 
wird durch fachliche externe Angebote flankiert.
Auch im neuen Jahr stehe ich Ihnen persönlich wieder in der 
regelmäßigen Bürgersprechstunde zur Verfügung. Die aktuellen 
Termine finden Sie immer im Amtsanzeiger und auf Instagram 
sowie im WhatsApp Kanal der Stadt Grabow.
Auf unseren Social-Media-Kanälen informieren wir Sie außerdem 
über aktuelle Veranstaltungen und wichtige Neuigkeiten aus 
dem Amt. Folgen Sie uns also gern auf Instagram, Facebook, 
LinkedIn und WhatsApp!
Nach der Wahl ist vor der Wahl. Am 20. September 2026 finden 
die Landtagswahlen statt. Hierfür werden wieder Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer gesucht. Den entsprechenden Aufruf veröffent-
lichen wir wie gewohnt rechtzeitig vorab hier im Amtsanzeiger 
und freuen uns auf Ihre Unterstützung!
Abschließend lässt sich nun sagen: Wir haben viel geschafft im 
vergangenen Jahr und auch 2026 hält viele spannende Aufgaben 
für uns alle bereit. Ich freue mich darauf, Grabow gemeinsam 
mit Ihnen weiter voranzubringen!

Herzlichst Ihre Kathleen Bartels
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Hinweis zur Öffnung der Meldestelle 
am 1. Samstag im Januar 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Meldestelle und Kasse bleiben am Samstag, den 
03.01.2026 geschlossen.
Um Ihnen dennoch die Möglichkeit zu geben, Ihre Anliegen 
zu erledigen, ist die Meldestelle und Kasse ersatzweise am 
Samstag, den 10.01.2026 in der Zeit von 9:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet.
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Veranstaltungskalender Januar
03. Neujahrs-Schach im Kulturlabor ab 15:00 Uhr Marktstraße 27 in Grabow

06. Strick-Treff im Kulturlabor 17:00 - 19:00 Uhr Marktstraße 27 in Grabow

07. Grabow singt: Sing mit! 18:00 - 19:00 Uhr Museum Grabow

10. Tannenbaumverbrennen in Boek/Gorlosen ab 17:00 Uhr Gelände der FFw Boek

10. Tannenbaumverbrennen in Werle ab 18:00 Uhr Gelände der FFw Werle

10. Tannenbaumverbrennen in Milow ab 17:00 Uhr Gelände der FFw Milow

10. Tannenbaumverbrennen in Dambeck Gelände der FFw Dambeck

10. Tannenbaumverbrennen in Zierzow ab 17:00 Uhr Gelände der FFw Zierzow

14. English Conversation im Kulturlabor | 
Englisch auffrischen

18:00 - 19:00 Uhr Marktstraße 27 in Grabow

17. Tannenbaumverbrennen 
in Eldena siehe Seite 13

ab 17:00 Uhr Gelände der FFw Eldena

17. Sauerkraut stampfen in Muchow ab 17:00 Uhr Konsumstuv in Muchow

17. Tannenbaumverbrennen in Prislich ab 16:00 Uhr Gelände der FFw Prislich

17. Tannenbaumverbrennen in Balow ab 18:00 Uhr Gelände der FFw Balow

20. Strick-Treff im Kulturlabor 17:00 - 19:00 Uhr Marktstraße 27 in Grabow

22. Vortrag „Die Grabower Affaire wird mir 
nicht aus dem Kopf gehen.“
mit Dr. Jakob Schwichtenberg

ab 17:00 Uhr Museum Grabow

28. English Conversation im Kulturlabor | 
Englisch auffrischen

18:00 - 19:00 Uhr Marktstraße 27 in Grabow

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Rufnummer Zentrale: 038756 503-0
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 

14:00 - 16:00 Uhr
(am Nachmittag nur mit Terminvergabe)

donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 18:00 Uhr

freitags: 09:00 - 12:00 Uhr

sowie die Meldestelle/Kasse jeden 1. Samstag im Monat von 
09:00 – 12:00 Uhr. (ACHTUNG: Im Januar verschiebt sich die 
Öffnung auf den 10.01.2026)

Terminvereinbarungen im Bereich der Meldestelle sind 
nur am Dienstagnachmittag erforderlich. An den anderen 
Tagen sind sie optional, jedoch möglich.

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow�����������������������������������������������������������038756 28010

Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG����������038756 27115

Stadtwerke LWL/Grabow��������������������������������������� 03874 414-414

ZkWAL���������������������������������������������������������������������0172 3838681

AZV Fahlenkamp�������������������� 03874 663030 oder 0170 7658861

Bürgermeister 
der amtsangehörigen Gemeinden
Sprechzeiten nach Vereinbarung:

Balow Frau Bürgermeisterin Kriemhild Kant
0172 6037380

Brunow Frau Bürgermeisterin Heike Bartczak
0174 2018329

Dambeck Frau Bürgermeisterin Barbara Willer
0172 2653662

Eldena Herr Bürgermeister Oliver Kann
0172 4417428

Gorlosen Herr Bürgermeister Thomas Bach
0172 3933423

Karstädt Herr Bürgermeister Arnd Baerwinkel
0172 7710159

Kremmin Herr Bürgermeister Ulf Riechert
0151 40238814

Milow Frau Bürgermeisterin Nadine Nagel
0151 55163325

Möllenbeck Herr Bürgermeister Frank Pasewald
0151 21485647

Muchow Herr Bürgermeister Karsten Grimm
0170 1612375

Prislich Herr Bürgermeister Udo Winterfeldt
0171 7964922

Zierzow Herr Bürgermeister Berend Baarslag
0173 2477632

Rufnummern Rettungsdienst und Feuerwehr
Zentraler Notruf:����������������������������������������������������������������������112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen):������������������������������0385 489349 92
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg:��������������0385 489349 91

Faxanschluss:������������������������������������������������������0385 489349 99
E-Mail:�������������������������������������������������������������� leitstelle@ilwm.de
Fachdienst Feuerwehr und Rettungsdienst
LHS Schwerin:�����������������������������������������������������0385 489349 95
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Bekanntmachung des Westprignitzer Trinkwasser- und 
Abwasserzweckverbandes über die Satzung zum Wirtschaftsplan 2026

Wirtschaftsplan Abwasser 2026
Festsetzungen nach § 14 Abs. 1 Nr. 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 2026
Auf Grundlage des § 7 Nr. 3 und des § 14 Abs. 1 der Eigenbetriebsverordnung hat die Ver-bandsversammlung durch Beschluss 
vom 01. Dezember 2025 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 festgestellt.

1. Es betragen
Plan 2026

EUR
1.1. Im Erfolgsplan

die Erträge 6.336.057
die Aufwendungen 5.950.048
der Jahresgewinn 386.009

1.2. Im Finanzplan
Mittelzufluss/Mittelabfluss aus laufender 
Geschäftstätigkeit 1.595.971

Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der Inve-
stitionstätigkeit -2.545.000
Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der Finan-
zierungstätigkeit 130.677

2. Es werden festgesetzt
2.1. Der Gesamtbetrag der Kredite auf 700.000

davon im Vorjahr bereits kommunalauf-
sichtlich genehmigt 700.000

2.2. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen 0

2.3. Die Verbandsumlage 0

Der Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2026 in Kraft.

Perleberg, den 01.12.2025

gez. Jacobs Siegel
Verbandsvorsteher
Jede(r) hat das Recht auf Einsichtnahme in den Wirtschaftsplan 2026, einschließlich seiner An-lagen. Dieser liegt in den Geschäfts-
räumen des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwas-serzweckverbandes Perleberg, Quitzower Straße 48, 19348 Perleberg (in Zi. 
2.07) zu jeder-manns Einsicht eine Woche öffentlich aus. Die Auslegung beginnt am 05.01.2026 und endet am 09.01.2026. Es wird 
um vorherige Anmeldung gebeten, bitte beachten Sie die Sprechzeiten.

Bekanntmachung des Westprignitzer Trinkwasser- und 
Abwasserzweckverbandes über die Satzung zum Wirtschaftsplan 2026

Wirtschaftsplan Trinkwasser 2026
Festsetzungen nach § 14 Abs. 1 Nr. 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 2026
Auf Grundlage des § 7 Nr. 3 und des § 14 Abs. 1 der Eigenbetriebsverordnung hat die Ver-bandsversammlung durch Beschluss 
vom 01. Dezember 2025 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 festgestellt.

1. Es betragen
Plan 2026

EUR
1.1. Im Erfolgsplan

die Erträge 3.667.883
die Aufwendungen 3.412.323
der Jahresgewinn 255.560

1.2. Im Finanzplan
Mittelzufluss/Mittelabfluss aus laufender 
Geschäftstätigkeit 1.003.152

Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der Inve-
stitionstätigkeit -5.355.000
Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der Finan-
zierungstätigkeit 2.694.480

2. Es werden festgesetzt
2.1. Der Gesamtbetrag der Kredite auf 3.000.000

davon im Vorjahr bereits kommunalauf-
sichtlich genehmigt 3.000.000

2.2. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen 0

2.3. Die Verbandsumlage 0

Der Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2026 in Kraft.

Perleberg, den 01.12.2025

gez. Jacobs Siegel
Verbandsvorsteher
Jede(r) hat das Recht auf Einsichtnahme in den Wirtschaftsplan 2026, einschließlich seiner An-lagen. Dieser liegt in den Geschäfts-
räumen des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwas-serzweckverbandes Perleberg, Quitzower Straße 48, 19348 Perleberg (in Zi. 
2.07) zu jeder-manns Einsicht eine Woche öffentlich aus. Die Auslegung beginnt am 05.01.2026 und endet am 09.01.2026. Es wird 
um vorherige Anmeldung gebeten, bitte beachten Sie die Sprechzeiten.
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Amtliche Bekanntmachung
Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband

8. Änderung der Anlage zu den Ergänzenden Bedingungen  
des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverbandes zur VO  
über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVB WasserV)
Die Verbandsversammlung hat auf ihrer Sitzung am 01.12.2025 fol-
gende 8. Änderung der Anlage zu den Ergänzenden Bedingungen 
des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwas-serzweckverbandes 
zur VO über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Was-
ser (AVB WasserV) vom 28.01.2003 beschlossen.

Artikel 1

Die Anlage zu den Ergänzenden Bedingungen des Westprignitzer 
Trinkwasser- und Abwas-serzweckverbandes zur VO über Allge-
meine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVB WasserV) 
vom 28.01.2003 wird wie folgt geändert:
1. Der § 1 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:
„Der Grundpreis berechnet sich nach folgender Zählerklas-
sifizierung:
Nenndurchflus s Dauerdurchfluss 

nach Europäischer 
Messgeräterichtlinie 
2004/22/EG

Grundpreis (Netto) je 
Zähler / Jahr

Qn 2,5 Q3 4 130,00 €
Qn 6 Q3 10 312,00 €
Qn 10 Q3 16 520,00 €
Qn 15 Q3 25 780,00 €
Qn 25 Q3 40 1.300,00 €
Qn 40 Q3 63 2.080,00 €
Qn 60 Q3 100 3.120,00 €
Qn 100 Q3 160 5.200,00 €
QN 150 Q3 250 7.800,00 €

Maßstab für die Erhebung des Grundpreises ist entsprechend der 
Dimensionierung die Nenndurchflussleistung (Qn) bzw. die Dau-
erdurchflussleistung (Q3) des zur Messung der dem Grundstück 
zugeführten Wassermenge eingesetzten Wasserzählers.
Ist ein Wasserzähler für den Anschluss an die öffentliche Trinkwas-
serversorgungsanlage nicht vorhanden, so wird die Zählergröße 

des Wasserzählers festgesetzt, die nach den an-erkannten Re-
geln der Technik erforderlich sein würde, um die dem Grundstück 
zuzufüh-rende Trinkwassermenge zu messen.“
2. Der § 1 Absatz 3 wird wie folgt neu gefasst:
„Kosten bei Zahlungsverzug
Die Kosten bei Zahlungsverzug gemäß § 27 Absatz 2 AVB Was-
serV betragen:
Pro Mahnung 3,00 €
für die Sperrung der Versorgung 105,00 €
für die Wiederaufnahme der Versorgung 105,00 €.

Bei Zahlungsverzug des Kunden kann der Zweckverband Verzugs-
zinsen in Höhe von 5% über dem Basiszins erheben.“
3. Der § 2 Absatz 3 wird wie folgt neu gefasst:
„Standrohre
Bei Wasserentnahmen über Standrohrwasserzähler wird das 
Standrohr gegen Zahlung ei-ner Sicherheit von 500,00 €/Standrohr 
und eines kalendertäglichen Grundpreises in Höhe von 3,60 € be-
reitgestellt. Die Wasserentnahme wird zum Arbeitspreis berechnet. 
Für die Ausleihe des Standrohres wird eine Aufwandspauschale 
von 50,00 € erhoben.“
4. Der § 2 Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst:
„Inbetriebsetzung der Kundenanlage gemäß AVB 
WasserV für eine Inbetriebnahme 125,00 €.“

5. Der § 2 Absatz 5 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2

In-Kraft-Treten
Die 8. Änderung der Anlage zu den Ergänzenden Bedingungen 
tritt zum 01.01.2026 in Kraft.

Perleberg, den 01.12.2025

gez. Jacobs
Verbandsvorsteher

Neufassung der Satzung des Westprignitzer Trinkwasser- und 
Abwasserzweckverbandes über die Entschädigung  
für ehrenamtliche Tätigkeit im Verband
Die Verbandsversammlung des Westprignitzer Trinkwasser- und 
Abwasserzweckverbandes (WTAZV) hat nachfolgende Entschädi-
gungssatzung gemäß § 12 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) vom 10. 
Juli 2024 (GVBl. I Nr. 32, S. 3), zuletzt geändert durch Art. 3 des 
Gesetzes vom 5. März 2024 (GVBl. I Nr. 10, S. 77), i.V.m. der 
Kommunalaufwandsentschädigungsverordnung (KomAEV) vom 
31. Mai 2019 (GVBl. II Nr. 40) zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 8. Juli 2019 (GVBl. II Nr. 47) in ihrer Sitzung 01.12.2025 be-
schlossen:

§ 1
Anwendungsbereich

Die Entschädigungssatzung gilt für die Vertretungspersonen in der 
Verbandsversammlung und die Mitglieder des Verbandsausschus-
ses sowie deren Stellvertreter. Ausgenommen sind Hauptverwal-
tungsbeamte von Mitgliedsgemeinden des WTAZV.

§ 2
Sitzungsgeld

Den Anspruchsberechtigten wird für die Teilnahme an den Sit-
zungen der Verbandsversamm-lung bzw. des Verbandsausschus-
ses ein Sitzungsgeld in Höhe von 30,00 € je Sitzung gewährt.

§ 3
Fahrtkostenerstattung

(1) Kosten für Fahrten zu Sitzungen der Verbandsversammlung 
oder des Verbandsaus-schusses werden auf Antrag erstattet, so-
weit die Grenzen des Wohnortes überschritten werden. Bei der 
Berechnung der Fahrtkosten sind die Sätze des § 5 Abs. 1 Satz 
1 und 2
des Bundesreisekostengesetzes in der jeweils geltenden Fas-
sung entsprechend anzu-wenden. Ersatzweise können auch Fahr-
scheine für den öffentlichen Personennahver-kehr zur Verfügung 
gestellt werden. Als Wohnort im Sinne des Satzes 1 gilt auch der 
Ortsteil einer Gemeinde, der durch einen Zusammenschluss ent-
standen ist und das ge-samte Gebiet der bisher selbständigen 
Gemeinde umfasst.
(2) Die Fahrtkostenerstattung nach Absatz 1 setzt voraus, dass mit 
dem Eintrag in die An-wesenheitsliste auch die Zahl der gefahrenen 
Kilometer vom Wohnort zum Ort der Sit-zung angegeben wird.

§ 4
Verdienstausfall

(1) Verdienstausfall wird auf Antrag und nur gegen Nachweis des Ar-
beitgebers erstattet. Selbständige und freiberuflich Tätige müssten 
den Verdienstausfall glaubhaft machen. Der Verdienstausfall wird 
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in der tatsächlichen Höhe, höchstens jedoch bis zu einem Be-trag 
von 40,00 € je Stunde erstattet. Der erstattungsfähige Dienstausfall 
beträgt monat-lich höchstens 35 Stunden.
(2) Zur Betreuung von Kindern bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 
oder zur Pflege von An-gehörigen wird für die Dauer der mandats-
bedingten notwendigen Abwesenheit eine Ent-schädigung gegen 
Nachweis gewährt, wenn die Übernahme der Betreuung oder Pflege 
durch einen Personensorgeberechtigten oder einen volljährigen 
Haushaltsangehörigen während dieser Zeit nicht möglich ist. Die 
Entschädigung wird in Höhe der tatsächlich angefallenen Kosten, 
höchstens jedoch in Höhe von 20,00 € je Stunde gewährt.

§ 5
Zahlungsweise

Die Entschädigungen gemäß §§ 2 bis 4 werden quartalsweise 
nachträglich auf eine von dem Anspruchsberechtigten bei der 
Geschäftsstelle des WTAZV zu hinterlegende Kontoverbin-dung 
gezahlt.

§ 6
Dienstreisen

(1) Für Dienstreisen wird eine Reisekostenvergütung nach Maß-
gabe der Bestimmungen des Bundesreisekostengesetzes in der 
jeweils geltenden Fassung gewährt. Das gilt nur für Dienstreisen, 
die von der Verbandsleitung oder von der oder dem Vorsitzenden 
der Verbandsversammlung angeordnet oder genehmigt worden 
sind. Fahrten zu Sitzungen der Verbandsversammlung oder des 
Verbandsausschusses sind keine Dienstreisen.
(2) Die Zahlung der Reisekostenvergütung erfolgt nach Abschluss 
der Dienstreise entspre-chend der in § 5 getroffenen Regelung.

§ 7
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.

Perleberg, den 01.12.2025

gez. Jacobs
Verbandsvorsteher

Stellenausschreibungen
Im Amt Grabow sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen neu zu besetzen:
•	 Sachbearbeiter Sanierung und Planung (m/w/d)
•	 Reinigungskraft (m/w/d) in Eldena
•	 mehrere Erzieher (m/w/d) in der Kita „Eldespatzen“ Eldena
•	 Museumsleitung (m/w/d)
Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Webseite des Amtes Grabow: www.grabow.de/verwaltung/karriere

Hinweis zur Leinenpflicht
Im gesamten Amtsgebiet gilt Leinenpflicht für Hunde. Hunde sind 
in öffentlichen Bereichen stets an der Leine zu führen. Gemäß § 
2 der Hundehalterverordnung Mecklenburg-Vorpommern dürfen 
Hunde außerhalb des befriedeten Besitztums nicht unbeaufsich-
tigt frei laufen. In öffentlichen Bereichen sind sie so zu führen, 

dass von ihnen keine Gefahr für Menschen, Tiere oder Sachen 
ausgeht.
Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, diese Rege-
lung zu beachten und damit zur Sicherheit und Rücksichtnahme 
im öffentlichen Raum beizutragen.

Sitzungen im Januar 2026
Gemeinde Gremium Datum Uhrzeit Sitzungsort

Balow Gemeindevertretung 19.01.2026 19.30 Uhr Begegnungsstätte, Am Wirtschaftshof 08, Balow

Zierzow Gemeindevertretung 20.01.2026 19.30 Uhr Gemeindehaus, Reuterstr. 26a, Zierzow

Brunow Gemeindevertretung 27.01.2026 19.30 Uhr Gemeindehaus Brunow, Löcknitzer Str. 1, Brunow

Muchow Gemeindevertretung 29.01.2026 18.30 Uhr Gemeindehaus, An der Tarnitz 17, Muchow

Karstädt Gemeindevertretung 29.01.2026 19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, Friedensstraße 14, Karstädt

Prislich Gemeindevertretung 03.02.2026 18:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, Willi-Fründt-Str. 22, Prislich

Grabow Bau- und 
Umweltausschuss

05.02.2026 18.30 Uhr Rathaus, Sitzungssaal, Am Markt 01, Grabow

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen oder dem 
digitalen Sitzungskalender im Ratsinformationssystem unter https://grabow.ris-portal.de/sitzungen.
Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der 
Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen oder den 
digitalen Sitzungskalender.

Die nächste Ausgabe erscheint am 06. Februar 2026
Redaktionsschluss dafür ist am Freitag, den 23. Januar 2026

Foto: pixabay
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Winterferienspiele 2026 –  
DRK Kinder- und Jugendfreizeithaus Blue Sun

Woche 1
Achtung! Änderungen der Angebote sind möglich!

Montag, 09.02.2026 – Kino Ludwigslust inkl. Frühstück + 
Blue Sun Nachmittagsmix
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
9:00 Uhr - 17:00 Uhr im Blue Sun
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro

Dienstag, 10.02.2026 – Bevölkerungsschutz aus der Kiste 
inkl. Mittag + Sportnachmittag im Blue Sun
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
9:00 Uhr - 17:00 Uhr im Blue Sun
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Mittwoch, 11.02.2026 – Flippermuseum Schwerin + Blue 
Sun Nachmittagsmix
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
8:00 Uhr - 17:00 Uhr im Blue Sun
Teilnehmerbeitrag: 15,00 Euro

Donnerstag, 12.02.2026 – 4-Gänge Menü im Blue Sun + 
Filmnachmittag im Blue Sun
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
9:00 Uhr - 17:00 Uhr im Blue Sun
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Freitag, 13.02.2026 – Prignitzer Badewelt in Wittenberge
(Voraussetzung für die Teilnahme: mindestens Seepferdchen)
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
Abfahrt: 9:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow
Ankunft: 17:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow
Teilnehmerbeitrag: 25,00 Euro

Woche 2
Achtung! Änderungen der Angebote sind möglich

Montag, 16.02.2026 – Faschingstag im Blue Sun
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
9:00 Uhr - 16:00 Uhr im Blue Sun
Teilnehmerbeitrag: Kostenlos

Mittwoch, 18.02.2026 – Bastelvormittag im Blue Sun inkl. 
Mittag
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
9:00 Uhr - 13:00 Uhr im Blue Sun
Teilnehmerbeitrag: 3,00 Euro

Freitag, 20.02.2026 – Billard Abend im Blue Sun inkl. 
Snacks (Ab: 10
Jahren)
(Anmeldeschluss: 31.01.2025)
19:00 Uhr - 22:00 Uhr im Blue Sun
Teilnehmerbeitrag: Kostenlos

Anmeldung im:
DRK Freizeithaus blue sun
Marco Manteufel
Festnetz: 038756-24256
Mobil: 01523-8265911
E-Mail: bluesungrabow@drk-lwi.de

Ausschreibung zur Besetzung des Schiedsamtes des Amtes Grabow
Die Schiedsstelle des Amtes Grabow ist aufgrund der Nie-

derlegung des Mandates neu zu besetzen. Interessierte 

Bürgerinnen und Bürger können sich um dieses Ehrenamt 

bewerben. Aufgabe der Schiedsperson ist die außergericht-

liche Schlichtung kleinerer zivil- und strafrechtlicher Streitig-

keiten mit dem Ziel, eine einvernehmliche Lösung zwischen 

den Parteien zu erreichen.

Bewerberinnen und Bewerber müssen mindestens 25 Jahre 

alt sein, ihren Wohnsitz im Amtsgebiet des Amtes Grabow 

haben und als anerkannte, besonnene Persönlichkeit gelten. 

Erwartet werden organisatorisches und Verhandlungsge-

schick sowie die Fähigkeit, vorurteilsfrei zuzuhören. Beson-

dere Fachkenntnisse sind nicht erforderlich.

Das Ehrenamt umfasst u. a. Nachbarschaftsstreitigkeiten, 

Fragen der Hausordnung, Schadensersatz- und Schmer-

zensgeldansprüche sowie bestimmte Straftaten. Die Beru-

fung erfolgt für fünf Jahre durch das Amtsgericht Ludwigs-

lust.

Bewerbungen mit den üblichen persönlichen Angaben sind 

bis zum 31.01.2026 per E-Mail an p.steckel@grabow.de 

oder schriftlich an das Amt Grabow zu richten. Rückfragen 

sind unter 038756/503-90 möglich.
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ALBA und Stadtwerke Ludwigslust-Grabow starten gemeinsames 
Fernwärmeprojekt für klimaneutrale Energieversorgung
Mit der feierlichen Unterzeichnung der Kooperationsverträge ha-
ben ALBA und die Stadtwerke Ludwigslust-Grabow GmbH den 
Startschuss für ein gemeinsames und zukunftsweisendes Fern-
wärmeprojekt gegeben.
Künftig wird die bei der thermischen Verwertung von Abfällen 
entstehende, unvermeidbare Abwärme genutzt, um zahlreiche 
Haushalte in Ludwigslust mit nachhaltig erzeugter, klimaneu-
traler Wärme zu versorgen. Damit setzen die Projektpartner ei-
nen wichtigen Meilenstein für den Fortschritt der kommunalen 
Wärmewende und für eine zukunftssichere Energieversorgung 
im Landkreis Ludwigslust-Parchim.
Das Projekt steht im Zeichen einer starken Partnerschaft: Auf 
dem Gelände der TAV errichtet ALBA Nord in enger Abstim-
mung mit den Stadtwerken einen Wärmetauscher. Über diesen 
wird die aus der TAV ausgekoppelte Wärme künftig direkt in 
das Fernwärmenetz der Stadtwerke Ludwigslust-Grabow ein-
gespeist. Nach aktueller Planung steht die erneuerbare Wärme-
energie Bürgerinnen und Bürgern sowie Industriebetrieben in 
Ludwigslust ab dem 01.03.2028 zur Verfügung.
Parallel treiben die Stadtwerke Ludwigslust-Grabow den Aus-
bau des Fernwärmenetzes sowie den erforderlichen Anschluss 
der TAV an dieses Netz voran, um das kommunale Leuchtturm-
projekt erfolgreich umzusetzen.
Insgesamt ermöglicht das Vorhaben eine Einsparung von rund 
10.400 Tonnen CO₂ pro Jahr, da Erdgas ersetzt wird, das an-
sonsten zur Fernwärmeerzeugung im Heizwerk der Stadtwerke 
Ludwigslust-Grabow GmbH eingesetzt worden wäre.

Mit diesem Projekt stellen die Kooperationspartner gemeinsam 
die Weichen für die nächste Dekade: lokal, planbar und zu-
kunftssicher – ein entscheidender Beitrag zur Klimaneutralität 
der Region.

Stadtwerke Ludwigslust-Grabow GmbH

Adventsbasteln in Klüß
Immer einen Tag vor dem 1. Advent wird alljährlich beim Klüs-
ser Heimatverein fleißig gebastelt. Unter der fachlichen An-
leitung von Margitta entstehen mit viel Spaß richtig tolle Ad-
ventsgestecke. Und bei Glühwein und Lebkuchen lässt es sich 
bekanntlich nochmal so gut basteln.

Andrea Blümke
Heimatverein „Die Klüsser“

Adventsmarkt in Brunow
Am Samstag, dem 06. Dezember 2025, kam nicht nur der Niko-
laus in jedes Haus, sondern der Klüsser Heimatverein war auch 
beim Adventsmarkt in Brunow dabei. In zwei Schichten wurden 
die zahlreich lecker selbstgebackenen Kuchen an die Advents-
marktbesucher verkauft, die sich den Kuchen vor Ort bei einer 
heißen Tasse Kaffee gleich schmecken ließen.

Andrea Blümke
Heimatverein „Die Klüsser“
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Jagdgenossenschaft –  
Einladung zur Vollversammlung
Die Jagdgenossenschaft Brunow/Klüß lädt alle Landeigentümer 
am Freitag,
den 06.02.2026 um 19.00 Uhr, zur Vollversammlung in das 
Gemeindehaus
in Brunow ein. Einlass ab 18.30 Uhr.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Diskussion zu den Tagesordnungspunkten 3 bis 5
7. Beschluss über die Bestätigung der Berichte des Vor-

standes des Kassenwartes und der Kassenprüfer
8. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
9. Beschlussfassung über die Entlastung von Kassenwart 

und Kassenprüfer
10. Neuwahl des Vorstandes
11. Beschluss über die Höhe der auszuzahlenden Jagdpacht 

für die Jahre 2024 und 2025
12. Schlusswort
13. Auszahlung der Jagdpacht

Bei Eigentumsveränderungen sind die entsprechenden Nach-
weise vorzulegen.

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Brunow/Klüß

Weihnachtsfeier der Gemeinde, 
Freiwilligen Feuerwehr und 
Heimatverein Muchower Müggen
Muchow. Am Freitag, den 05. Dezember 2025, fand ab 
19:00 Uhr die gemeinsame Weihnachtsfeier der Gemeinde, 
der Freiwilligen Feuerwehr und des Heimatvereins „Mucho-
wer Müggen“ in der gemütlich geschmückten Konsumstuv 
statt. Einige Mitglieder waren der Einladung gefolgt, um das 
Jahr in geselliger Runde ausklingen zu lassen.
Zu Beginn begrüßten die jeweiligen Vorsitzenden alle An-
wesenden mit einem kurzen Rückblick auf das vergangene 
Jahr. Alle blickten auf ereignisreiche Monate zurück – von er-
folgreichen Einsätzen und Teilnahmen an Wettkämpfen, bis 
hin zu traditionellen Veranstaltungen, Arbeitseinsätzen und 
kulturellen Aktionen des Heimatvereins. Trotz mancher He-
rausforderungen zeigten sich alle Vorsitzende stolz auf das 
Engagement ihrer Mitglieder.
Im Anschluss wurde das Buffet eröffnet, das mit deftigen 
Speisen und einem liebevoll vorbereiteten Dessert jeden Ge-
schmack traf. Bei gutem Essen, angeregten Gesprächen und 
manch heiterer Anekdote verweilte man noch lange in gesel-
liger Runde.
Die Weihnachtsfeier bot damit einen festlichen Jahresab-
schluss der Muchower Vereine und der Gemeinde – ein 
Abend, an dem viel geredet, geschmunzelt und gemeinsam 
gefeiert wurde.

Michelle Becker

Kinderweihnachtsfeier Muchow
Auch in diesem Jahr planten wir wieder eine Weihnachtsfeier für 
die Muchower Kinder und Jugendlichen.
Am 07.12.2025 fuhren wir mit 15 Kindern nach Wittenberge ins 
Funtasy World. Dort wurde getobt, geklettert und gehüpft. Von 
klein bis groß war für jeden was dabei.
Nach 4 Stunden auspowern und mit total glücklichen Kinderau-
gen fuhren wir anschließend noch zum Abendbrot zu MC Do-
nalds.

Auf der Rückfahrt wurde es dann in allen Autos etwas ruhiger 
als auf der Hinfahrt.
Vielen Dank an alle Muttis und Papa fürs mitfahren und vielen 
Dank an die Gemeinde.
Für alle ein rundum gelungener Nachmittag.

Michelle Becker

� Foto: Michelle Becker

Babyspielkreis
in der DRK Kita 
Wirbelwind in Zierzow

Dienstag; 27.01.2026
von 10:00 - 11:00 Uhr
eingeladen sind alle Mutti‘s oder Vati‘s 
mit ihren Kindern im Alter von 0 - 2 Jah-
ren.

Was erwartet sie:
•	 Kennenlernen der 

Kita und Austausch 
mit anderen Eltern

•	 Die Kinder können 
erste Erfahrungen 
mit Gleichaltrigen 
machen

Staunen - 
Lachen Spielen

Bei Fragen oder 
weiteren Auskünften 
können sie uns ger-
ne kontaktieren 038752-80731 oder kita-
zierzow@drk-lwl.de
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Begeisterung im vollbesetzten Gemeindehaus
Prislich. Wenn sich das 
Licht im Gemeindehaus 
dimmt, erwartungsvolle 
Stille den Raum erfüllt 
und sich der Vorhang 
hebt, dann ist es in 
Prislich wieder Zeit für 
Theater. An beiden Vor-
stellungstagen strömten 
zahlreiche Besucher 
ins Gemeindehaus, das 
bis auf den letzten Platz 
gefüllt war. Die Thea-
tergruppe „Vier Jahres-
zeiten“ hatte eingeladen – 
und bewies einmal mehr, 
dass ihre Aufführungen 
längst zu einem festen 
kulturellen Höhepunkt in 
der Gemeinde gewor-
den sind. In diesem Jahr 
präsentierten die rund 20 
Mitwirkenden das Stück 
„Der Glöckner von Notre 
Dame“ und bescherten 
dem Publikum zwei ein-
drucksvolle Theaterabende.
Wie die Leiterin der Gruppe am Ende der Aufführung betonte, 
passt das Stück thematisch hervorragend in die heutige Zeit und 
besonders zur Weihnachtszeit. Es erinnert daran, dass nicht 
Herkunft, Aussehen oder Besitz entscheidend sind. Vielmehr 
zählen Werte wie Menschlichkeit, Güte und gegenseitige Achtung 
– Botschaften, die aktueller kaum sein könnten.

Mit großer Spielfreude und viel Liebe zum Detail brachten die 
Laiendarsteller die bekannte Geschichte auf die Bühne. Die Mühe 

zahlte sich aus: Das Publikum dankte es ihnen mit langanhal-
tendem Applaus. „Natürlich läuft nicht immer alles perfekt, und das 
ärgert uns manchmal“, verriet die Leiterin offen. „Aber die meisten 
von uns stehen neben Arbeit oder Schule auf der Bühne.“ Dass 
dennoch ein stimmiger und bewegender Theaterabend entstand, 
spricht für das Engagement der gesamten Gruppe – zumal viele 
kleine Patzer den Zuschauern meist verborgen bleiben.
Auch im Publikum war die Begeisterung deutlich zu spüren. „Ich 
bin immer wieder beeindruckt, was die Theatergruppe hier auf die 
Beine stellt. Wir kommen schon seit vielen Jahren nach Prislich 
und sind jedes Mal aufs Neue begeistert“, sagte eine Zuschauerin 
nach der Vorstellung.
Inzwischen hat sich der Vorhang geschlossen, Requisiten sind 
verstaut und Kostüme gewaschen. Doch nach der Aufführung ist 
bekanntlich vor der Aufführung: Die Mitglieder der Theatergruppe 
planen bereits ihr nächstes Projekt. Möglicherweise müssen die 
Besucher dafür nicht einmal bis zum nächsten zweiten Advent 
warten. Denn im Raum steht die Idee, wieder mal ein Lustspiel 
aufzuführen – vielleicht schon in der ersten Jahreshälfte.
Es bleibt also spannend in Prislich – und die Vorfreude auf das 
nächste Theatererlebnis ist bereits jetzt groß.

Theater Gruppe „Vier Jahreszeiten“
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Ehrenamtlicher Versichertenberater  
der gesetzlichen Rentenversicherung in Grabow
Anträge zu stellen, ist nicht immer ganz einfach und Jeder verfügt nicht über das nötige Fachwis-
sen, die zum Teil komplizierten Anträge korrekt auszufüllen. Außerdem ist es oft schwer einen Bera-
tungstermin in den Beratungsstellen der Rentenversicherung zu bekommen. Für Sie kostenlos hel-
fen Ihnen die gewählten Versichertenberater der Rentenversicherung Zugang zu Ihren Leistungen 
zu erhalten. Sie beraten Sie und stellen mit Ihnen gemeinsam die Anträge. Ob es um Auskünfte zum 
Versicherungsverlauf, um Hinterbliebenenrenten, um Altersrenten oder Erwerbsminderungsrenten 
geht. Reinhard Hinz hat eine Ausbildung im Sozialrecht und Medizinrecht absolviert und ist zum Ver-
sichertenberater der Rentenversicherung gewählt worden. Über eine Legislaturperiode war er ehren-
amtlicher Richter am Sozialgericht Schwerin und im Vorstand des Bundes der ehrenamtlichen Rich-
ter. Weiterhin ist er im Sozialrechtsverband des Bundessozialgerichtes.
So Sie diesbezügliche Anliegen haben sollten, können Sie sich gerne an ihn wenden.
Tel.: 038756 27902 od. 0171 7438156 // E-Mail: raumpart@t-online.de

Termine in der Kirchengemeinde Brunow - Muchow
01.01.2026
10.00 Uhr Brunow, Gottesdienst im Pfarrhaus
18.00 Uhr Brunow, Offener Gebetskreis für geistlichen Auf-

bruch im Pfarrhaus
04.01.2026
17.00 Uhr Klüß, Lichter-Andacht

18.01.2026
10.00 Uhr Drefahl, Gottesdienst
25.01.2026
10.00 Uhr Zierzow, Gottesdienst
28.01.2026
15.30 Uhr Brunow Kaffeeklatsch & Bastelei im Pfarrhaus

Aus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eldena - Gorlosen
01.01.2026
14.00 Uhr Eldena, Gottesdienst
04.01.2026
10.30 Uhr Glaisin, Gottesdienst
18.01.2026
10.30 Uhr Eldena, Gottesdienst

Konfirmandentag der Kirchengemeinden Alt Jabel, Conow, 
Dömitz-Neu Kaliß, Eldena
24.01.2026 10.00 - 13.00 Dömitz, im Gemeindehaus

Kinderkirche in Eldena – Gemeindehaus Altonaer Straße 7
06.01. / 
20.01.

15.15 - 15.45 für Kinder der 1.- 2. Klasse

16.00 - 17.00 für Kinder der 3.- 6. Klasse

Posaunenchorproben:
mittwochs 16.30 Uhr Eldena Anfängerkurs 

im Gemeindehaus
19.00 Uhr Eldena großer Chor 

im Gemeindehaus

Termine in den Kirchengemeinden Grabow & Neese
04.01.2026
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

im Gemeindehaus mit Pastor Wessel
09.01.2026
09.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Prislich 

mit Pastor Wessel und KÄ Frau Pauli
11.01.2026
11.00 Uhr Gottesdienst im Format der Kaffeekirche 

im Gemeindehaus mit KÄ Frau Pauli
18.01.2026
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pastor Wessel
25.01.2026
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pastor Wessel
30.01.2026
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Haus Concordia“ 

Grabow mit Pastor Wessel und KÄ Frau Pauli

Christenlehre: montags (ab 12.01.2026)
14.00 - 14.45 Uhr 
1. + 2. Klasse Grundschule „Eldekinder“
16.15 - 17.15 Uhr 
klassenübergreifend 
im Gemeindehaus St. Georg

dienstags
14.00 - 15.00 
3. + 4. Klasse Grundschule „Eldekinder“
freitags
15.00-16.00 Uhr in Karstädt

Konfirmandenkurs:17.01.2026, 9.30 - 13.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Georg

Seniorenkreis: 07.01.2026, 14.30 - 16.00 Uhr
Bibelstunde: 14.01.2026, 14.30 - 16.00 Uhr
Chor: donnerstags, 19.30 Uhr
Kirchencafé: dienstags ab 9.30 Uhr
Frühstück in 
Gemeinschaft:

28.01.2026 ab 10.00 Uhr

Gemeindebüro: dienstags & donnerstags ab 10.00 Uhr
Kontakt: Ev.-Luth. Kirchengemeinden 

Grabow & Neese
Kirchenplatz 2, 19300 Grabow
Telefon: 038756 22120

Gemeindebüro: Andrea Eisenhuth
Diakon Christopher Wenzel
christopher.wenzel@elkm.de

Kura: Frank-Michael Wessel
Telefon: 0172 9599960
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gungen oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt 
werden. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
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Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
Gemäß § 7 Abs. 4 des Landespressegesetzes für Mecklenburg-Vorpommern 
vom 6. Juni 1993 wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des Verlages 
und der Druckerei letztlich sind: Katharina Wittich, Georgia Wittich-Menne und 
Andrea Wittich-Bonk.

Die evangelische Kita „Villa Kunterbunt“ in Grabow sagt danke
Erstaunt und fröhlich haben unsere Kinder und Erzieherinnen 
das neue Außenschild an unserer Kita entgegengenommen.
Viele Eltern und Kinder stellten in den vergangenen Wochen 
fest, dass unsere Kita kein Außenschild mehr hat. Dies hatte ei-
nen Grund, verwittert und nicht mehr schön anzusehen, sollte 
ein Frisches und wieder farbenfrohes Schild, über unseren Ein-
gang, unsere Kinder in die Kita einladen. Nach kurzen Abspra-
chen mit der Firma Giemsch wurde ein neues Schild gestaltet.
Als es plötzlich wieder an der Hauswand bohrte und hämmerte, 
beobachteten unsere Kinder die Männer beim Anbringen des 
neuen Schildes.
Am 10.12.25 wurde es offiziell von Herrn Hannes Giemsch und 
seinen Mitarbeitern an unsere Kinder übergeben. Jubelnd nah-
men wir diese Spende an, auch die mitgebrachten Gummibär-
chen wurden sofort vernascht.
Wir, das Team der Kita „Villa Kunterbunt“ möchten uns bei allen 
bedanken, die uns im Jahr 2025 bedacht und unterstützt haben. 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und auch 
für das Jahr 2026 weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

Das Team der Kita „Villa Kunterbunt“
C. Blohm � Foto: H. Uhlitzsch-Böttcher

Der Muchower Heimatverein e.V.
D.M.M. lädt zum Sauerkraut einstampfen 2026 ein.
Wann? Sonnabend, d. 17.01.2026, ab 14:00 Uhr
Wo? in der „Konsumstuv“

Mitzubringen sind: Für einen Gärtopf (Steintopf 10 1 In-
halt) braucht man ca. 10 kg Weißkohl / Salz (Kochsalz oder 
Meersalz, kein jodisiertes oder fluoridisiertes Salz), evtl. Möh-
ren Kümmel / getrocknete Wachholderbeeren /1 Flasche tro-
ckenen Weißwein / Leintuch / Stampfer / größere Schüssel / 
Messer / Wachstuch / Hobel wird gestellt.

Für den evtl. schnellen Weißkrautsa-
lat, bitte Kohl, Möhren, Zitronenes-
sig, Salz, Pfeffer, Zucker und Öl mit-
bringen.

Im Anschluss gib es Kaffee und Ku-
chen. Über fleißige Kuchenbäcker sind wir dankbar.

Viel Spaß!

„De Muchower Müggen“.
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